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Die Modernisierung der Zentrale der 
Arbeiterkammer Oberösterreich im Rückblick –
eine Erfolgsgeschichte

Film: Umbau Arbeiterkammer Linz
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gesetzliche Interessensvertretung der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer in 
Österreichmit 520.000 Mitglieder in Oberösterreich.

Aufgaben der AKOÖ:

Wahrnehmung der wirtschaftlichen, sozialen 
und kulturellen Interessen der 
ArbeitnehmerInnen 

Beratung und Vertretung der Mitglieder in 
arbeits- und sozialrechtlichen Fragen

Konsumenteninformation

Bildungs- und  Kulturarbeit, berufliche 
Weiterbildung

Mehr unter www.arbeiterkammer.at

AK Immobilienmanagement GmbH:
Im Zuge des Projektes gegründet; Mit dem Ziel der Errichtung und des 
Betriebs aller Immobilien der Arbeiterkammer Oberösterreich

Die Arbeiterkammer OÖ
Ihr verlässlicher Partner
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Ausgangssituation
3 Standorte; Bausubstanz nach 50 Jahren am Ende des Lebenszyklus, Denkmalschutz
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Fragen, die uns beschäftigten

Was brauchen wir heute und die nächsten 20 Jahre? 
(Funktionskonzept)

Wie wollen wir mit dem neuen Gebäude unsere 
Unternehmensidentität stärken?

Wie wollen wir mit dem Haus die Unternehmenskultur und die 
Organisationsabläufe mitentwickeln und Impulse zur Innovation 
setzen?

Generalsanierung unter Beachtung des Denkmalschutzes

Beachtung von Energieeffizienz und ökologische 
bauphysikalische Aspekte
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Bauteil C
Baujahr 1950

Bauteil A
Baujahr 1930
Architekt: Hubert Gessner
Trakttiefe: 8,2 m
Achsmaß: 2,75

Bauteil B
Baujahr 1950
Trakttiefe: 8,2 m
Achsmaß: 2,75

Gebäudebestand 2005

Coulinstraße

Volksgartenstraße

W
ei

ng
ar

ts
ho

fs
tr

aß
e

Eingang
Weingartstshoftstr./
Volksgartenstr.

Eingang
Volksgartenstr.

Eingang
Weingartstshoftstr./

Eingang
Coulinstr.

Eingang
Volksgartenstr./
Coulinstr.

VG40E14

VG40E15

VG40E16

VG40E17

VG40E19

VG40E54VG40E55VG40E56

VG40E70

VG40E73

VG23E94

VG40E58

VG40E64

VG40E65

VG40E69

VG40E85

VG40E63

VG40E84

VG40E87

VG40E90

VG40E62

VG40E18

VG03E42

VG40E44

VG23E60

VG40E86

VG03E76

VG40E06

VG40E02

VG40E03

VG40E04

VG40E52VG40E53

VG40E89

VG40E28

VG40E30

VG40E32

VG40E40

VG40E46

VG40E48

VG40E21

VG40E27

VG40E35

VG40E88

VG40E66

VG40E83

VG40E75

VG40E78

VG40E93

VG40E68

VG40E77

VG40E79

VG40E01

VG40E50
VG40E51

VG40E71

VG40E05

VG40EB

VG40EC

VG40ED

VG40EA

VG40E80

VG40E20

VG40E81
VG40E67

VG40E23

VG40E34

VG40E38

VG40E39

VG40E61

VG40E91

VG40E57

VG40E72

VG40E74

VG40E07

VG40E08

VG40E09

VG40E10

VG40E11

VG40E12

VG40E13

Volksgartenstraße



Folie - 6

Projektziele
Bautechnische und haustechnische Betriebssicherheit

Gebäude erfüllt die Anforderungen der AK als:

moderner Dienstleister

moderne, zukunftsorientierte, politische Interessensvertretung

offene, kundenorientierte, freundliche Organisation

Optimierung der Sonderflächen, Konferenz und Beratung

AK, ÖGB Verzahnung bei Bewahrung der Eigenständigkeit

Optimierung der Büroflächen im Bezug auf Kommunikation und 
Flexibilität
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NUTZEN

Einregulierung

Mängelbehebung

2009

AUSFÜHRENPLANEN

Genehmigungsplanung

Abbruch

Ausführungsplanung 
rollierend

Rohbau

Ausbau

Einrichtung

Aufbau Gebäudebetrieb

Umzug

2007 2008

Architektur-
konzept

Abwicklungs-
modell

Conceptual 
Design

Ausschreibung 
und Vergabe 
General-
dienstleister

Auszug 
Interimsquartier

VORPLANEN

2006

Der Projektprozess 

Bedarfsprogramm

Varianten-
untersuchung

Entscheidung

INITIIEREN

2005
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Möglichkeit einer Trennung

Detaillierte Bedarfsplanung 
Bsp. EG zentrale Sonderflächen

Funktionsschema

Konferenz

Konferenz

Dialog

Kern 2 Kern 2Konferenz-
saal

Bistro

NR Post

Kern 1

Gemeinsamer Eingang

Empfang

Telefon

Küche

Catering

Neben-
raum

Neben-
raum

Serviceenter

Anlieferung
Abholung

Foyer
(Dauerausstellung)

multifunktionale Nutzung
der Foyerfläche, Diskretion

Konferenz

Konferenz

Dialog

Kern 2 Kern 2Konferenz-
saal

Bistro

NR Post

Kern 1

Gemeinsamer Eingang

Empfang

Telefon

Küche

Catering

Neben-
raum

Neben-
raum

Serviceenter

Anlieferung
Abholung

Foyer
(Dauerausstellung)

multifunktionale Nutzung
der Foyerfläche, Diskretion

Flächenprogramm
lfd. Bereich Funktionsbeschreibung oberirdisch unterirdisch
Nr. m² 

belichtet
m² 

unbelichtet
m² 

belichtet
m²

unbelichtet

2 Allgemeine Sonderflächen 1.651 131 35 695
2.1 Eingang/  Gebäudedienste

2.1.1 Windfang 3
2.1.2 Foyer Behindertengerecht, Präsentation AK, 

Leitsystem
50

2.1.3 Empfang  - 2-4 AP (flexible Einteilung (Nutzung)
 - Erstanlaufstelle, Information (AK)
 - Ausgabe von Broschüren
 - Ausgabe Leistungskarte (Drucker)
 - Kundenstromleitung
 - Verkauf, Kassen
 - Schlüsseldienst, Schlüsselverwaltung
 - Zeitungsumschlag
 - Technik (Kopierer, Drucker, Fax,
   Ablage)
 - ggl. Schließfächer, ÖGB-Postfächer
 - Erste Hilfe, Defibrillator, 
   Alarmbereitschaft
 - Informationen bei Konferenzen
 - GLT-Steuerung (Alarm, Licht, 
   Videoüberwachung, Sicherheit,
   Brunnen, ...)

15

2.1.4 Telefonzentrale  - 3 AP Telefonvermittlung
 - akustische Trennung
 - Nähe zum Empfang
   (Vertretungsfunktion)
 - Sozialbereich

24

lfd. Bereich Funktionsbeschreibung oberirdisch unterirdisch
Nr. m² 

belichtet
m² 

unbelichtet
m² 

belichtet
m²

unbelichtet

2.1.5 Sozialbereich Teeküche für alle AP vom Dienstleistungsbereich 10
2.1.6 Poststelle  - 2 AP

 - Postempfang, Öffnen, Sortieren
 - Post w ird von den AL-Sekretariaten
   aus der Poststelle geholt bzw. gebracht
 - interner Postlauf auch über Poststelle
 - Kuvertier- und Frankiermaschine
 - Nähe zum Empfang
   (Vertretungsfunktion)
 - (Büromaterialausgabe -> dezent raler 
   Einkauf! )
 - Drucksachen
 - (eventuell Büroarbeitsplätze Archivar)
 - Besondere Anforderungen bezüglich 
   Gerichtspost und Geldsendungen

40

2.1.7 Fahrerzimmer 1 AP mit PC, Sitzgelegenheiten, TV 15
2.1.8 Technikraum Kopierer, Drucker, Kontendrucker, Stauraum 15

2.1.9 Sanitär 10
Summe Eingang/  Gebäudedienste 182 0

lfd. Bereich Funktionsbeschreibung oberirdisch unterirdisch
Nr. m² 

belichtet
m² 

unbelichtet
m² 

belichtet
m²

unbelichtet

2.1.5 Sozialbereich Teeküche für alle AP vom Dienstleistungsbereich 10
2.1.6 Poststelle  - 2 AP

 - Postempfang, Öffnen, Sortieren
 - Post w ird von den AL-Sekretariaten
   aus der Poststelle geholt bzw. gebracht
 - interner Postlauf auch über Poststelle
 - Kuvertier- und Frankiermaschine
 - Nähe zum Empfang
   (Vertretungsfunktion)
 - (Büromaterialausgabe -> dezent raler 
   Einkauf! )
 - Drucksachen
 - (eventuell Büroarbeitsplätze Archivar)
 - Besondere Anforderungen bezüglich 
   Gerichtspost und Geldsendungen

40

2.1.7 Fahrerzimmer 1 AP mit PC, Sitzgelegenheiten, TV 15
2.1.8 Technikraum Kopierer, Drucker, Kontendrucker, Stauraum 15

2.1.9 Sanitär 10
Summe Eingang/  Gebäudedienste 182 0

lfd. Bereich Funktionsbeschreibung oberirdisch unterirdisch
Nr. m² 

belichtet
m² 

unbelichtet
m² 

belichtet
m²

unbelichtet

2.3 V eranstaltungszentrum
2.3.1 Kongresssaal 450 Personen bei Kinobestuhlung (ca. 1,0 

m²/ Person), mult ifunktionale Nutzung, 
teilbar in 2 Räume

450

2.3.2 Konferenzraum 1 40 Personen an Tischen, teilbar in 2 Räume 120

2.3.3 Konferenzraum 2 40 Personen an Tischen, teilbar in 2 Räume, 
zusätzliche Nutzung als Turnraum

120

2.3.4 Lager für Turnraum Turnmatten und Geräte, Nähe zum 
Turnraum

10

2.3.5 Besprechungsraum für ca. 10 Personen, EDV Schulung, Schrank 
für EDV-Geräte

25

2.3.6 Dialog für ca. 30-40 Schüler, mult ifunktionale 
Nutzung

60

2.3.7 Regieraum Medientechnik, Blick in den Kongresssaal 10

2.3.8 M öbellager Zentral gelegen 20
2.3.9 Umkleide für Damen u Herren, bei 

Kunstveranstaltungen
12

2.3.10 Tutorenraum 2 APL, als Vorbereitungsraum Dialog 12
2.3.11 Betriebsarzt 1 APL, Liegen, Waschbecken 12
2.3.12 Foyer Mult ifunkt ionale Nutzung 200

Summe Veranstaltungszentrum 999 52

lfd. Bereich Funktionsbeschreibung oberirdisch unterirdisch
Nr. m² 

belichtet
m² 

unbelichtet
m² 

belichtet
m²

unbelichtet

2.3 V eranstaltungszentrum
2.3.1 Kongresssaal 450 Personen bei Kinobestuhlung (ca. 1,0 

m²/ Person), mult ifunktionale Nutzung, 
teilbar in 2 Räume

450

2.3.2 Konferenzraum 1 40 Personen an Tischen, teilbar in 2 Räume 120

2.3.3 Konferenzraum 2 40 Personen an Tischen, teilbar in 2 Räume, 
zusätzliche Nutzung als Turnraum

120

2.3.4 Lager für Turnraum Turnmatten und Geräte, Nähe zum 
Turnraum

10

2.3.5 Besprechungsraum für ca. 10 Personen, EDV Schulung, Schrank 
für EDV-Geräte

25

2.3.6 Dialog für ca. 30-40 Schüler, mult ifunktionale 
Nutzung

60

2.3.7 Regieraum Medientechnik, Blick in den Kongresssaal 10

2.3.8 M öbellager Zentral gelegen 20
2.3.9 Umkleide für Damen u Herren, bei 

Kunstveranstaltungen
12

2.3.10 Tutorenraum 2 APL, als Vorbereitungsraum Dialog 12
2.3.11 Betriebsarzt 1 APL, Liegen, Waschbecken 12
2.3.12 Foyer Mult ifunkt ionale Nutzung 200

Summe Veranstaltungszentrum 999 52
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Detaillierte Bedarfsplanung 
Bsp. Büroflächen

BürobereicheBürobereiche
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Animation: AKOOE_final_2.wmv
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Sanierungsvarianten – Detaillierte Maßnahmen und 
Kostenplanung

Variante1a Variante 1b Variante 2 Variante 3 Variante 4

Zusammenfassung
Organisatorische Änderungen eigenes AK-Haus, 

eigenes ÖGB-Haus
eigenes AK-Haus, 

eigenes ÖGB-Haus

Baukörper BestandssanierungBestandssanierungBestandssanierung Bestandssanierung Bestandssanierung

Sanierung Gebäudetechnik Generalsanierung Generalsanierung Generalsanierung Generalsanierung Generalsanierung

 Allg. SF, Halle (EG/ UG) Neuorganisation 
und Überdachung 

Innenhöfe

Neuorganisation 
und Überdachung 

Innenhöfe

Neuorganisation 
und Überdachung 

Innenhöfe

Baukörper A/ B Mindestmaß-
nahmen 

Mindestmaß-
nahmen 

Mindestmaß-
nahmen 

Mindestmaß-
nahmen/ Einbau 

Kerne 

Generalsanierung

Neubau Baukörper C Neubau Neubau

Dachgeschoss (Baukörper A/B) Ausbau Ausbau Ausbau

Möblierung und Trennwände Teilweise 
Neumöblierung 

EG,UG, Bauk. C

Neumöblierung 
EG,UG, Bauk. C

Kosten € 11,22 € 8,53 € 13,37 € 16,98 € 19,48

Entscheid auf Basis Lebenszykluskosten!
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Architekturideenwettbewerb – eingereichte Arbeiten

Projekt 4
BEHF Architekten ZT GmbH

Projekt 2
DELTA Arch. Drugowitsch

Projekt 3
Arch.  Steinmayr - Mascher

Projekt 7
Holzbauer & Partner Architekten

Projekt 6
Arch. Buchberger & 
Klinglmüller

Projekt 1
ARGE Schweiger-Schremmer-Jell

Projekt 5
Riepl Riepl Architekten
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Fliegender Wechsel Auszug in Interimsquartier und 
Rückumzug
Keine Stunde Betriebsstörung
• 100 LKW‘s transportierten jeweils 2.000m² Umzugsgut!
• ca. 400 Tische (davon ca. 220 Arbeitstische)
• ca. 850 Besucherstühle 
• ca. 500 Schränke
• ca. 410 Arbeitsplatztechnik (EDV/TK)
• ca. 4,7 km Akten und Archivmaterial
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Das Ergebnis
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Das Ergebnis
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Zielerreichung
Zeit- und Kostenplan eingehalten
Qualitätsvorstellungen, insbesondere funktionale Qualität übertroffen
Gute Akzeptanz bei Funktionären, Öffentlichkeit, AK-Mitgliedern
Höchste Mitarbeiterzufriedenheit
80% Wertschöpfung in Oberösterreich
Planungswerte für den Energieverbrauch erreicht
Bauphysikalische Eigenschaften – Luftfeuchtigkeit verbesserungsfähig
1. Platz beim Austrian Facility Management Award 2010
Gütesiegel in Bronze von der Österreichischen Gesellschaft 
für nachhaltige Immobilienwirtschaft

Das neue Haus bringt eine neue Unternehmenskultur und 
optimierte Arbeitsabläufe und eröffnet uns neue 

Möglichkeiten.

Herzlichen Dank – Ihre Fragen


